
Gegen die Unmenschlichkeit! Stoppt das Lagersystem! Wir sind Geflüchtete, keine Gefangene!
Against inhumanity! Stop the camp system! We´re refugees, not prisoners! 

Wir sind Geflüchtete aus verschiedenen Ländern, die alle vor den gleichen Problemen stehen:  Wir leben in
der Aufnahmeeinrichtung Oberfranken (AEO), dem Lager von Bamberg. Wir haben nach Sicherheit  und
einem Leben in Frieden gesucht.  Aber was wir hier erleben ist  kein Leben. Deshalb stehen wir auf und
wehren uns -  gegen die Unmenschlichkeit und die Schikanen des Bamberger Lagersystems. 

Unsere  Situation  ist  folgende:  Wir  kommen  traumatisiert  und  ausgelaugt  von  unserer  langen  und
gefährlichen Flucht in Bamberg an. Uns wird keine Zeit gegeben um anzukommen, wir werden sofort zu
einer Kommission geschickt, um interviewt zu werden. Eine Woche später halten die meisten von uns die
Ablehnung ihres Asylantrags in den Händen. Ab diesem Moment ist es, als wären wir inhaftiert. Unsere
Ausweispapiere werden uns weggenommen, alles was wir bekommen ist eine Lagerausweis, ausgedruckt auf
einem blanken Papier. Sogar unsere deutsche Aufenthaltsgestattungen oder unsere Duldung, bei denen die
eine hatten, werden für ungültig erklärt. Wenn die Entscheidung über unseren Asylantrag negativ ausfällt,
bekommen  wir  kein  Geld  mehr.  Nicht  einmal  junge  Mütter  bekommen  einen  Cent,  sie  kriegen  weder
Babynahrung, noch können sie es sich leisten welche zu kaufen. Wir dürfen nicht arbeiten oder Bamberg
verlassen. Unsere Kinder können nicht in die Schule gehen, da sie automatisch mit den Eltern abgelehnt
werden. Wir dürfen keine Deutschkurse besuchen. Nichtsdestotrotz müssen wir monatelang hier bleiben,
manchmal sogar Jahre. Einige von uns sind schon fast zwei Jahre hier. Die Lager-Security schikaniert uns
und wendet  Gewalt  gegen uns an  und wir  werden von von der  Polizei  und den Gerichten zu  Unrecht
beschuldigt. Die Polizei kann jederzeit kommen um unsere Räume durchsuchen, oder um einen von uns
abzuschieben. Niemand kann so leben.

Wenn wir von hier  fliehen und in ein anderes europäisches Land gehen werden wir in das Lager nach
Bamberg zurückgebracht, weil unsere Fingerabdrücke hier liegen und Deutschland darum bittet uns hierher
zurückzubringen. Aber wenn Deutschland uns nicht will, dann lasst uns bitte in ein anderes Land gehen, das
unsere Rechte anerkennt. Deutschland ist nicht das einzige Land in Europa. 

Wir haben genug von diesem Lager.  Wir können so nicht  weiter  leben – nicht  einen einzigen Tag.  Wir
werden behandelt wie Gefangene, nicht wie Flüchtlinge. Das werden wir nicht länger akzeptieren! Wir haben
nach Schutz gesucht, aber wir müssen immer noch für unser Recht auf ein Leben in Frieden und Freiheit
kämpfen. Es gibt für uns keine Gerechtigkeit – unsere alltäglicher Kampf geht einfach weiter. Wir werden
unseren Protest  auf die Straße tragen – und wir werden nicht  damit  aufhören,  bis unsere Situation sich
geändert hat. 

Wir fordern: 
1. Viele von uns haben hier nur den weißen Lagerausweis, keinen deutschen Ausweis. Wir brauchen

einen deutschen Ausweis und das Recht zu arbeiten
2. Bildung ist ein universelles Recht für jedes Kind auf der Welt. Unsere Kinder müssen in die Schule

und auch wir Erwachsenen müssen uns weiterbilden dürfen! 
3. Vielen von uns wird die elementare finanzielle Grundsicherung, die von dem deutschen Grundgesetz

garantiert wird, verweigert – nicht einmal junge Mütter bekommen einen Cent für Babynahrung.
Wir brauchen eine finanzielle Grundsicherung!

4. Wir bleiben hier für Monate, einige fast zwei Jahre. Wir brauchen Verlegungen! Das AEO-Lager in
Bamberg muss geschlossen werden! Kein Lager nirgendwo!  

5. Wir brauchen gute medizinische Versorgung. 
6. Die  andauernden  Schikanen  und  die  unmenschliche  Behandlung  von  uns  Geflüchteten  (durch

Securities, Polizei und Ämter) müssen aufhören!
7. Die Frauen brauchen eigene Räume mit Privatsphäre und Sicherheit
8. Keine Abschiebungen! Nicht nach dem Dublin-Verordnung und auch sonst nirgendwohin! 
9. Schluss mit Rassismus! 

Wir werden nicht länger zuschauen, wie wir gejagt, verfolgt, schikaniert und letztlich abgeschoben werden.
Wir sind davor geflohen: vor Verfolgung, Folter, Armut und Krieg! Wir gehen nicht zurück! Wir werden für
das Recht zu leben kämpfen – und für das Recht, wie Menschen behandelt zu werden. Wir sind hier – und
wir werden bleiben! Januar  2018,  Bamberg  Refugees
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Against  inhumanity!  Stop  the  camp  system!  We´re  refugees,  not  prisoners!  Gegen  die
Unmenschlichkeit! Stoppt das Lager System! Wir sind Geflüchtete, keine Gefangene!

We are refugees from different countries, who are all facing the same problems. We are living in the
„AEO“ camp in Bamberg. We were searching for protection and a life in peace. But what we are facing
is no life at all. This is why we stand up – against the inhumanity and harassment in the Bamberg Lager
system. On Wednesday 17th January 2018 we are going out and taking our demands on the streets. Our
demand is for a life in dignity. We are calling for all inhabitants of the AEO Bamberg, as well as groups
and individuals to join us in solidarity for this peaceful demonstration through the town of Bamberg. 

Our situation is this: We arrive in Bamberg traumatised and exhausted of long and dangerous travels.
We are given no time arrive, we are immediately sent to a comission to be interviewed. One week later
most of us receive a negative decision. From that moment on we are in fact  imprisoned. Our documents
are taken, all we get is a camp card, printed on a white sheet of paper. Even our German asylum seeker
documents or our Duldung, if somebody had those before, are taken away.

After a negative asylum decision, we receive no money any more. Not even young mothers are getting
one cent:  They get no baby food nor can afford to buy some. We are not allowed to work or to leave
Bamberg. Our children do not get access to school or education, because they get a negative decision as
soon as their parents do. We are not allowed to study German. Nevertheless we have to stay here for
months, even for years. Some are here for 24 months already. The camp security is harassing and using
violence against us – and we get charged by the police and courts. The police can come at any moment –
to search our rooms or to take one of us for deportation. Nobody can live like this!

When we escape and leave to another country we are brought back to the Bamberg camp, because our
finger prints are here and Germany asks to bring us here. But if Germany doesn not want us, then please
let us go to another country which repects our rights. Germany is not the only country in Europe! 

We are  tired of this  camp. We cannot  live  like this  – not even one more  day.  We are  treated like
prisoners, not like refugees. We will not accept this any longer!  We were searching for protection, but
we still have to fight for our right to live in peace and freedom. There is no justice to us –  our struggle
just continues. We will take our protest to the streets – and we will not stop it, until our situation is
changed! 

We demand: 
1. Many of us are here without any German Ausweis, only the white camp card: We need a German

Ausweis and the right to work
2. Schooling is a universal right of every child in the world: Our children need to go to school –

and we adults also need to study 
3. Many of us are denied the basic financial support that is guaranteeed by the German constitution

– even young mothers do not get one cent for baby food. We need a basic livelihood!
4. We stay here for months, some even 24 months: We need transfers!  Shut down the Bamberg

AEO-Lager! No Lager nowhere!  
5. We need proper medical care
6. The constant harrassment and inhuman treatment of us refugees needs to stop (by securities,

administration and others)
7. The women need their own spaces of privacy and safety
8. No deportations, Dublin or other
9. Stop racism

We will not watch anymore how we are chased, harassed and finally deported. We escaped from that:
persecution, torture, poverty and war. We will not go back. We will fight for that right to live – and to be
treated like human beings! We are here – and we will stay!

January 2018, Refugees Bamberg 


